
















































































• !Jas is I. Arbe i t?
Oie Hauptursache
aller Betr iebs­
!Jl1fä Ile.

"-Pu==b=II=C.-=D;.;:oc:.:.m=a:.:.;ln=---- ""'SPUlR~UCHE ___:"---.....:c~L::.::U:.,:B;..:.T=EI=L
lieblt Nicht alles, Wie kommt es, da{.!
FESTE Fe iern was zwe i Backen am Ende des
als FESTE hat, ist e in Ge ldes noch sov ie I
arbeiten! Geslcht. Monat üb~r ist?

VERBESSERLINGS­
VORSCHLAG

Ich sch lage vor,
die Präm ien für
Verbesserungs­
vorsch Iäge zu
erhöhen.

Wissen ist Macht,
nichts wissen
macht auch nichts.

Jeder wird so lange
befördert, bis
er mit Sicherh~it
unwirksam ist~

Ich 'fühle mich wie
Rob insan Crusoe auf
se iner Inse I.
Ich warte auf Fre itag•••

Bei mir kann
jeder machen,
was ich wi 11.

. Was ist ein Meinungs­
austausch?
Wem man mit
se iner He inung
zum O1ef geht und'
mit dessert
He inung zurück-
kommt. ,

Rlle
Anfa I lenden
Arbe iten
Ruf
Andere
Abwälzen
Rnsch ließend
Rnscl~lauzen
Aber
Anständig

Als Gott die Gehälter
der Mitarbeiter dieser
Rbte i lung sah,
drehte er s ich um und
weinte bitter I ich.

Was ist ein Spezialist?
~iner, der von
1mmer wen 'ger
immer mehr w~i8,
bis er von nichts
alles weiß.

Oie e inz ig~ RIternat.ive
zur Sackgasse ist:
der Holzweg.

Wir müssen sparen,
wo es geht,
koste es, was es wolle.

Oie zehn
großen A
auf d~r Leiter
zum Erfo 19:

Was ist Management?
Wenn zehn Leute
für das bezah It
w~rden, was fünf
bill iger er led igen
könnten, wenn S Je
nur zu dr itt
wären und zwe i
davon krank sind.

Der Mittuoch
müßte 50 he i I ig­
gesprochen werden,
ddß man ZlIJet
Tage vorher und
zwe i Tage nacher
nicht arbeiten darf.

Wo wir sind,
klappt nichts,
aber wir kömJen
nkht UDera 11

Uas sind die tünf Sinne sein.
des oerüfstat 1gen MensChen? - . --
Blöcjs inn,~ahns im,
lIns Inn, >Cllwachs 1nn
und Stumpfsinn.

Was ist Kameradschaft?
Uenn "'.. der
Kamerad schafft.

Wer fau I ist,
schafft ArbeItsplätze.

Lieber heimlich
schlau
als unhe im I ich doof!

Der Verstand ist unser
Vermögm -
doch Armut schändet
nicht.

Firmen sind wie
Jeans: An allen
entscheid~nden
Stellen sitzen Mieten.

Es gibt Kollegen, die
\d lssen nichts I

aber a lies besser.

oie unausgesprochene
Warhe it:
Das einzi9\', was mich
in d ie<..er F,rma noch
hält, ist die Erdanziehung.

Von wegen prima Klima?

Gut aufgelegt ist hier
nur das Telefon!

Gönne dir einen
scllÖnen Morgen ­
schlaf bis mittags!

Jede Lösung schafft neue
Probleme.

Es genügt nicht, keine
Ideen zu haben.
Man muß auch
unfähig sein, sie
auszudrücken.

WarlJm bis zum
Monatsende schuften?
Das Geld reicht.
sowiso
nur bis z.um 15.

Lebe so,
als wdre morgen dein
letzter Tag,
arbeite so,
als hättest du noch
tausend Jdhre Ze it.

Fehler sind menschlich,
ab,,,. wer.richtig Mist bauen
will, braucht e tnen Comput~r.

Ich kam nicht
gefeuert werden ­
Sklaven müssen
verkauft w~rden!

Planung
bedeutet, den Zufall durch
Irrtum zu ~rstz~n.

Arbeitsregel Nr. 1:
Reg dich nicht über
Kle in igke iten auf!

Rrbe itsrege I Mr. 2:
Alles sind
Kleinigkeiten!

Computer sind
keine lJunoPI. sie arbeiten
nur destla Ib so sclUle 11,
loIe i I s i~ nicht denken.

Ich bin ganz
meiner M~inung.

Wer fleißig ist wie
einE' Biene l

Kräfte hat wie ein
Stier,
rackert l.IIie ein Pferd.
abends müde ist
wie ein Hund,
der sollte schleunigst
zum Ti~rarzt gehen:
'VIELlHCHT IST ER
EIN KAMEL!

Ein Kluger kann sich
runum ste 11e,
aber ein Dummer
wirkt überzeug~nder.

Wer mit a lIen Wassern
gewaschen ist,
der ist garantiert nicht
sauber.

Be i v ie I~n Ko liegen
ist ein Gehirnschlag
ein Schlag ins Leere.

üb immer Treu und
Hüdigkeit!

Oie letzte Erkenntnis,
wenn a lIes zu spät ist:

Uem du im Sarg
Iie!1Stfehaben '1 ie dich
ZUlI). le ten na
retnge egt.

Wir arbeiten Hand in
Hand. Was die eine
nicht schafft, lässt die
and~re liegen.

Mir nach -
ich fo 1ge ~uch !!!

Sich r~gen?
Von wegerl!

Es gibt kein Ti~r,
für das die arbeitende
Bevö Ikerung
ständig so viel tut,
wie für die I<atz.

~en Sie nicht soviel
über sich!
Das übernehmen wir,
sobald Sie gegangen
sind.

Wir
sitzen alle
in einem
Boot..•

Oie einen
rudern I

die anderen
angeln.
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HAJNI UND PAY
LEHRMITTELSTELLE T

Tel. 0222/35 1585, , ,
• • • AKTION , , ,

• • •

PC-XT

GÜLTIG BIS ENDE 1989

9 _ 500 os inkl.~lwst

640 kB
~ulti la-Karte
Ix 5 1/4 • Laufwerk 360kB

PC-AT *) 16 _ 900 0 s inkl.Mwst

1 MB (auf 4MB aufrüstbar)
1~ MHz Baby AT-Gehäuse
Dcku+Handbücher
Multi 10 KartelSeriell-Parallel}
FD-HD Combiccntroller WD-Ccmpatibel
Ix 5 1/4 " Laufwerk 1,~ MB lausbaufähig auf
~ Laufwerke und 2 Festplatten)
Hereules Bildschirmkarte

Harddisk *)
~O ~IB

4 _ 200 Os inkl.Mwst

MONITOR * ) 1.900
Hereules Philips 7513

Os inkl.Mwst

DRUCKER STAR
LC 10
LC 10 Color
LC 24

3_325
4.500
5_700

Os inkl.Mwst
Os inkl.Mwst
Os inkl.~lwst

.) auf diese Artikel erhalten PCC-TGM Mitglieder e~nen

Preisnachlaß von
.1..0 % !11



SUPER-SONDER-ANGEBOT

ORIGINAL Turbo-C
ORIGINAL Turbo-Assembler/Debu9ger
ORIGINAL Turbo-Prolo9
ORIGINAL Turbo-Prolo9-Toolbox

2.0 d +Handbücher
1.0 d +Handbücher
2.0 d +Handbücher
1.0 d +Handbuch

1.799.-­
1.799.-­
1.799.-­
1.199.--

Der Club konnte diese ORIGINAL Software zu diesem un9laublich 9ünsti9en Preis
erwerben und 9ibt diesen Preisvorteil natürlich an die Mit9lieder weiter. Da
nur 9anz wenige Stücke (zum Teil nur Einzelstücke) vorhanden sind. ist Eile beim
Bestellen angesa9t.

Die KOMPLETTE SOFTWARE besteht aus den DEUTSCHEN HANDBüCHERN. sowie den dazu
gehörigen DISKETTEN (VERSCHWEISZT) natürlich ebenfalls in DEUTSCH.

Um sich diese Leckbissen nicht entgehen zu lassen. rufen sie bitte zwecks
Reservierun9 0222/35-23-9B dw 3 am besten noch heute an (sprechen sie ihre
Bestellun9 auf das Band). Die VERGABE erfol9t NACH der REIHENFOLGE DER
EINGÄNGE. Wir bitten Sie schon jetzt um Entschuldi9un9. daß wir sicher nicht
alle Bestellun9swünsche erfüllen werden können.



CA, die Bankzum Erfolg.

Teenager zum Erfolg. Wenn Sie wissen wollen, wie sich die kleinen und größeren Freuden des Lebens verwirklichen lassen,

sehen Sie einfach in Ihrem Sparbuch Junge CA nach. Dort lesen Sie von Ihrem Erfolg, wie er im Buche steht.
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An den zusteller:
Wenn unzustellbar, zurück an den Absender

An den Empfänger:
Bei Doppelsendungen, zurück an den Absender


